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Als Eike mit Papa von der Kita nach Hause geht,  

weiß er genau, was jetzt kommt. »Na, wie war’s?«,  

fragt Papa und guckt ihn neugierig von der Seite an.  

Genau wie jeden Tag.



Als Eike mit Papa von der Kita nach Hause geht, 

weiß er genau, was jetzt kommt. »Na, wie war’s?«, fragt Papa  

und guckt ihn neugierig von der Seite an. Genau wie jeden Tag.

Eike zieht ihn weiter, auch wie jeden Tag. Er kann nie so genau sagen,  

wie es war. Ob gut. Oder blöd. Oder wie sonst.

Papa geht ein Stück und guckt dann wieder, und Eike zieht ihn noch mal  

und immer so weiter. Schließlich sind sie zu Hause, und Papa sagt:  

»Ich mach uns mal Essen, du kannst noch ein bisschen spielen.« 

Da geht Eike in sein Zimmer.
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Papa geht ein Stück und guckt dann wieder, und Eike  

zieht ihn noch mal, und immer so weiter. Schließlich  

sind sie zu Hause, und Papa sagt: »Ich mach uns mal Essen,  

du kannst noch ein bisschen spielen.« 

Da geht Eike in sein Zimmer.



Aber so richtig weiß Eike gar nicht, was er machen soll.  

Also guckt er einfach aus dem Fenster. Die Blätter vom Ahorn  

bewegen sich im Wind, wie jeden Tag. Manche sind schon  

ein bisschen müde und vom langen Sommer ausgefranst.  

Aber eins von ihnen winkt Eike munter zu.  

Das ist neu.

»Hallo.« Zögerlich winkt er zurück.

Das Blatt wippt auf und ab, als wollte es ihm was sagen.

Eike überlegt. »Ich geh noch mal raus!«,  

ruft er Papa dann zu.





Im Garten versucht Eike, das Ahornblatt zwischen den anderen  

wiederzufinden. Alle zusammen tanzen im Wind und rauschen  

mit tausend geheimnisvollen Stimmen. Doch ziemlich genau  

mittendrin hört er es wispern: Willkommen, da bist du ja!


